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Mike Novogratz sagt, Krypto sei im
Moment unzulänglich

Michael Novogratz, der Gründer und CEO von Galaxy
Digital, ist der Ansicht, dass der Krypto-Bereich aufgrund
der geringen Beteiligung institutioneller Anleger derzeit
unzulänglich ist. In einem Interview mit CNBC sagte der

amerikanische Investor, dass es dem Markt an
Begeisterung mangele, da die meisten der jüngsten

Aktivitäten in diesem Bereich von Einzelhandelskäufern
ausgehen, während sich große Anbieter zurückziehen.

„Ehrlich gesagt, würde ich sagen, Krypto ist nachlässig. Es
gibt ein ständiges Angebot des Einzelhandels. Wir sehen es

auf allen Plattformen, und es gibt derzeit nicht viel
institutionelle Aufregung, und so begannen die Hundetage
des Sommers im Krypto-Bereich schon früh. Macht es mich
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Michael Novogratz, der Gründer und CEO von Galaxy Digital, ist
der Ansicht, dass der Krypto-Bereich aufgrund der geringen
Beteiligung institutioneller Anleger derzeit unzulänglich ist.

In einem Interview mit CNBC sagte der amerikanische Investor,
dass es dem Markt an Begeisterung mangele, da die meisten
der jüngsten Aktivitäten in diesem Bereich von
Einzelhandelskäufern ausgehen, während sich große Anbieter
zurückziehen.

„Ehrlich gesagt, würde ich sagen, Krypto ist nachlässig. Es gibt
ein ständiges Angebot des Einzelhandels. Wir sehen es auf allen
Plattformen, und es gibt derzeit nicht viel institutionelle
Aufregung, und so begannen die Hundetage des Sommers im
Krypto-Bereich schon früh. Macht es mich begeistert? Das ist



einfach die Realität“, sagte Novogratz.

Mangelnde Begeisterung bei
institutionellen Anlegern

Die Aussage von Novogratz spiegelt einen Bericht von
CoinShares vom 31. Mai über wöchentliche Krypto-Asset-Flows
wider, der offenlegte, dass digitale Asset-Investmentprodukte in
der sechsten Woche in Folge Abflüsse von 39 Millionen US-Dollar
von institutionellen Anlegern verzeichneten, was insgesamt 272
Millionen US-Dollar entspricht.

Bitcoin blieb mit insgesamt 11 Millionen US-Dollar der
Schwerpunkt der Abflüsse, während Ethereum 5,9 Millionen US-
Dollar an Abflüssen verlor. Algorand, Litecoin und Uniswap
Außerdem verzeichneten die Fonds Abflüsse in Höhe von 8
Millionen US-Dollar, 500.000 US-Dollar bzw. 200.000 US-Dollar.

Die USA führten die Ströme an, gefolgt von Deutschland und der
Schweiz. Insgesamt haben letzte Woche 0,8 % des verwalteten
Vermögens den Kryptomarkt verlassen.

Die Akzeptanz ist immer noch auf dem
Vormarsch

Trotz der rückläufigen institutionellen Akzeptanz stellte
Novogratz fest, dass im Kryptoraum immer noch „interessante“
Dinge passieren. Der CEO von Galaxy Digital wies auf die
zunehmende Akzeptanz von Kryptowährungen in Asien hin,
insbesondere in Hongkong und China.

Die größte chinesische Social-Media-App, WeChat, hat kürzlich
Bitcoin-Preisnotierungsindizes in ihren Suchanfragen aktiviert.
Trotz des aktuellen Krypto-Verbots im Land können die 1,3
Milliarden Nutzer der Plattform nun auf die Preisangebote des
digitalen Vermögenswerts zugreifen.



Darüber hinaus erlaubt Hongkong jetzt den Einzelhandelshandel
mit Kryptowährungen über regulierte Börsen. Das Hong Kong
Virtual Asset Consortium hat die 30 größten Kryptowährungen
nach Marktkapitalisierung zur Notierung freigegeben, um eine
einfache Überprüfung und Einhaltung der Vorschriften durch die
Börsen zu ermöglichen.

„Heute sind ein paar Dinge passiert, die ziemlich interessant
sind. WeChat hat gerade den Bitcoin- und Krypto-Handel auf der
größten Einzelplattform der Welt ermöglicht. Das ist eine
ziemlich große Sache. „Hongkong erlaubt zum ersten Mal
offiziell den Kryptohandel für Privatkunden über regulierte
Börsen, und wir sehen daher eine Übernahme in Asien“, fügte
Novogratz hinzu.
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